




des Landes - und die sehe ich 
derzeit nicht - liegt die Chance 
der Realisierung bei Null, 

": Der Kieler Oberbürgermeister Torsten Nbig sieht Kiel als Wirt- 
Fotos Peter Ein Wirtscha ftsdezernat sollte 

eigentlich neuen Schwung für 
Sporthallen an. Alle Kraft schaffen es, brauchen aber et- die Ansiedlungspolitik bringen. 
muss aber in den nächsten drei was länger. Wenn wir aller- Doch seit dem Wechsel von Ute 
Jahren vor allem in das zen- dings keinen anderen Finan- Berg nach Köln am 1. Februar 
trale Projekt Regionale BiI- zierungsweg in Verhandlun- gibtes keine Nachfolge. Bleiben 
dungszentren hineingesteckt gen mit dem Land finden, Sie dabei, dass das Dezernat in 
werden. Dem muss sich alles kann es e h  neues Zentralbad den nächsten Monaten nicht 
unterordnen. Und um unser vorerst nicht geben. Das zeigt ausgeschrieben wird? 
Abwasserkanainetz nicht zu die Absurdität der Landesauf- Ja. Ich habe die Aufgaben ge- 
gefährden, müssen wir für lagen: Der Weiterbetrieb der meinsam mit dem Kämmerer 
dieses zehn Millionen Euro alten, kaputten Bäder ist teu- übernommen. Wir werden da- 
pro Jahr aufwenden. rer als ein Neubau. Dabei bei von einem klasse Team im 

braucht eine Stadt an der Küs- Rathaus unterstutzt, das seine 
Was bedeutet das konkret? te ein funktionierendes Bad, Aufgaben sehr erfolgreich er- 
Wir müssen viele Projekte, von damit unsere Kinder schwim- ledigt. Wir sind hervorragend 
denen wir glauben, dass sie men lernen können. aufgestellt. Als Oberbürger- 
Kiel nachhaltig voranbringen, meister habe ich einen fnicht- 
nach hinten verschieben. Bis Bedeutet das auch den Abschied baren Kontakt zur Wirtschaft, 
alles, was heute auf dem Plan von der StadtRegiomlbahn, die IHK und Verbänden. 
steht, abgearbeitet ist, brau- Sie als wichtiges Wirtschaftspro- 
chen wir sicher bis 2018. Wir jekt bezeichnet haben? Was ist mit der Position von 

Für das Projekt CDU-Stadtrat Gett Meyer, des- 
wurden bisher sen Amtszeit im nächsten April 
lediglich Pla- ausläuft? 
nungskosten Hier wird es eine Wiederbeset- 
eingestellt, kei- zung geben. Auf Wunsch der 
neInvestitionen. Ratsmehrheit wird es ein öf- 
Ohne massive fentliches Ausschreibungs- 
Finanzierung verfahren geben. 

-iGesamtvolumen: : . ?!98;8 Mio. Eurx, 
fir@dt: ' 87,6 Mio.!Eyt';! 
&ngftistigq ScbulcJen: . 441 Mio. €ur6 
Personalkosten: '7 ' . 206,4 Mio. Euro 

- &%S%Kitas:.  
, , .,. .147,8 Mio. Eufo 

52.5 Mio. Euro 

Fern der dramapschen iinanz- 
lage, wie sehen Sie Kiel als Witt- 
schaftsstandort aufgestellt? 
Gut. Denn wir haben in der In- 
nenstadt mit MATRIX eine er- 
freulich positive Entwick- 
lung. Die Aufwertung und 
Neubelebung des Alten 
Markts wird viel Kaufkraft 
nach Kiel holen. Darüber bin 
ich sehr froh. Eine neue Quali- 
tät wird der ZOB-Neubau ne- 
ben dem gut laufenden Hotel 
,,AtlanticU bringen. Auch der 
Hafen entwickelt sich gut, 
ebenso der Airpark in Holte- 
nau, wo der Vertrag über die 
Geländeübertragung vom 
Bund an die Stadt kurz vor 
dem Abschluss steht. Wir ver- 
handeln dort mit Unterneh- 
men über Gewerbeansiedlun- 
gen. Mit dem Alleinsteilungs- 
merlunal Landebahn könnte 
sich dort eine Erfolgsge- 
schichte anbahnen. Kiel wird 
bewusster fUr mögliche An- 
siedlungen wahrgenommen, 
zumal sich der auch positive 
demografische Trend - die 
Stadt wächst - zu unseren 
Gunsten niederschlagen wird. 

Alle Kraft müsse in die Regionalen Berufsbil- Nettoaufwand Schulen: 55,8 Mio. Euro 
dungszentren, also in die Rerufsschulen, ge- zinmw~!:, 21,5 Mio. Euro 
steckt werden, sagt Torsten Aibig. ;@e~e'd?@3teabi-bn'&bn: 105 Mio. Euro I 
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